
DER FALL Migräne und Schmerzen
Ich leide seitJahren
unter starker MigrZine.
Dazukommen starke
Nackenschmerzen.
Muss ich die Diagnose
"psychosomatische
Störung" akzeptieren?
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info@polymedes.ch

)tHäufg werden die
ll wirklichen Ursachen

! I für Koofschmerzen
und migräneälLnliche Attacken
nicht erkarmt oder falsch ge-
deutet. Ihrer Beschreibung
nach zu urteilen, körmte die
Abnutzung der kleinen Hals-
wirbelgelenke (Arthrose) durch-
aus die Beschwerden verur-
sachen. Wegen der komplexen
Nervenverbindungen avischen
Halsstrulcturen, Rückenmark und Him köruren Nacken-
schmerzen in Gesicht, Kopf, Schultem und Arme aus-
strahlen. So ist es möglich, dass Beschwerden im Nacken
auch S chmerzsyndrome wie Migräne, Kopfschmerzattacken
und Gesichtsschmerzen auslösen oder verstlirken. Exper-
ten sollten daher bei der Untersuchung stets die über-
lappenden Nervenverbindungen zwischen den potenziel-
len Schmerzherden berücksichtigen. Es ist falsch, die meist
vorhandene Muskelversparnung im Schulter-Nacken-
Bereich als alleinigen Schmerzgrund zu betrachten und zu
behandebr; vielmehr ist sie Be$eiterscheimrng respektive
Folge einer komplexeren Schmerzursache. Ich muss auch
betonen, dass Röntgenbilder allein keine Diagnose zu-
Iassen. Diese zeigen nur grobe Strukturveränderungen;
entzündliche und damit schmerzhafte Veränderungen sind
aber nicht erkermbar. Die Schmerzangaben des Patienten
und der lokale Untersuchungsbefund sind wichtiger und
geben meist ausreichend Hinweis auf die mögliche Schmerz-
ursache. Gesichert werden karm der Verdachtjedoch nur
durch sogenarmte Testblockaden. Hierbei blockiert der
Arzt unter Röntgenkontrolle gezielt die kleinen Wirbel-
gelenke oder deren Nerven mit wenig lokaler Betäubung.
F\illrt die Injektion unmittelbar zu einer Beschwerde-
linderung oder gar Beschwerdefreiheit, so ist die Schmerz-
ursache garu oder mindestens teilweise identifiziert. Die
gezielte Gelenksiniltration mit wenig Kortison oder die
Verödung der Gelenksnerven mit Strom bietet in diesen
Situationen sehr gute Aussichten au-f Schmerzlinderung
oder gar Schmerzfreiheit. Unsere langjäfrrigen Erfalrrungen
zeigen eindeutig, dass Nacken-Schulter-Schmerzen sowie
deren Begleitsy'rnptome wie Migräne und Muskelver-

l(opfwehattaelen werfen Betroffene aus der Bahn.
Mit gezielter Therapie werden die Schmeaen gelindert

Die innerl iche und äusserl iche
Behandlung mit Arnica l indert
den Schmerz und beschleunigt
die Heilung von SporWerlet-
zungen. Lassen Sie sich in lhrer
Apotheke oder Drogerie beraten,
Lesen Sie die Packungsbeilage.

Die Psyche und das Herz
"Es brichtmir das Herz!"
Ist das nur so eine Redensart,
oder kann ein harter
Schicksalsschlag tatsäctrlich
einen Herzinfarkt auslösen?
Ein l(ardiologe und
ein Psychiater zeigen im
Studio anhand von
Patientenbeispielen die
Zusammenhänge zwischen
dem emotionalen Herzen
und dem Herznuskel auf.
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